
 

 

 

  

 

Schriftliche Anfrage betreffend Behinderte zahlen den Preis des Wettbewerbs 12.5138.01 
 

Die Kantone Basel-Stadt und Basel-Landschaft haben beim Behindertentransport auf Anfang 2012 den 
Wettbewerb eingeführt. Resultat: Die Kosten für längere Fahrten stiegen teilweise massiv (gegen 400 %) und 
dies trotz einer Subventionierung der Transporte mit CHF 2.6 Mio. 

In diesem Zusammenhang drängen sich folgende Fragen auf: 

1. Warum genügen CHF 2.6 Mio. nicht, um auch Fahrten in der Regio zu günstigen Preisen anzubieten? 

2. Was gedenkt der Regierungsrat zu tun, um Härtefälle abzufedern? 

3. Müsste nicht die Struktur des Behindertentransportwesens nochmals überdacht werden? 

4. Sollte nicht zu einer Tixi-Taxi-Lösung zurückgekehrt werden, wie es andere Kantone (ZH, AG, LU, ZG) 
immer noch kennen? Das Strassenverkehrsgesetz ist bekanntlich eidgenössisch. 

5. Konkurrenz und Wettbewerb bringen meistens Kostensenkungen mit sich. Warum nicht so beim 
Behindertentransport? 

Peter Bochsler 

 

 


